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Ihre Ansprechpartner heute:
07:00 - 22:00 Uhr Karl Pieterek

Johann Petryszak

Telefon: (0 89) 23 53 - 31 88
Fax: (0 89) 23 53 - 31 89

Bei besonderen Ereignissen werden Sie über Cityruf benachrichtigt.

Inhalt:

1. Reanimation vor Apotheke

2. Eineinhalbjähriger als Schlüsselmeister
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1. Reanimation vor Apotheke
Donnerstag, 18. Dezember 2008; 13.36 Uhr; Gleichmannstraße

Kurz nachdem ein Ehepaar eine Apotheke verlassen hatte, brach auf dem Platz

davor die 66 Jahre alte Frau plötzlich bewusstlos zusammen. Sofort eilten ihr die

Apothekenbesitzerin und eine Angestellte sowie ein im gleichen Gebäude

befindlicher Lungenfacharzt mit einer Mitarbeiterin zu Hilfe. Sie reanimierten die

Patientin bis zum Eintreffen des Feuerwehr-Notarztteams der Rettungswache West.

Dieses setzte die Maßnahmen in Zusammenarbeit mit der Besatzung eines

Rettungswagens des BRK fort.

Die 66 Jährige wurde in Begleitung des Notarztes in den Schockraum eines

Krankenhauses gebracht.

(fel)

2. Eineinhalbjähriger als Schlüsselmeister
Donnerstag, 18. Dezember 2008; 19.19 Uhr; Leitzachstrasse

Offensichtlich hatte sich gestern ein Bub schon Gedanken über seine zukünftige

Berufswahl gemacht. Gerade als seine Großeltern, seine Mutter und ein Nachbar im

Wohnzimmer saßen, sperrte der kleine Zellenwärter die Zimmertür vom Gang aus zu.

Dieses fiel ihm sichtlich leichter, als später wieder aufzuschließen.

Unter Anleitung der Eingeschlossenen zog er dann den Schlüssel ab, um ihn unter

der Tür ins Wohnzimmer zu schieben. Dabei blieb er unter dem Türblatt so hängen,

dass er von keiner Seite mehr zu erreichen war.

Nun blieb der Mutter nur noch die Möglichkeit, mit ihrem glücklicherweise

vorhandenem Handy, die 112 zu rufen.
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Einsatzkräfte der Feuerwache "Rammersdorf" verschafften sich gewaltfrei Zugang

zur Wohnung und konnten die Familienmitglieder mit einem Dietrich befreien.

(pyz)


